


Wirken wo 
Menschen wohnen
WORUM GEHT ES ?
Ziel des Projektes ist es, die Mitwirkung, 
die Rechte und die gesellschaftliche Teilhabe 
p�ege- und assistenzbedürftiger Menschen 
genau dort zu stärken, wo sie wohnen 
und leben.

Es geht darum, deren Interessen im Alltag 
zu vertreten, in Gremien, zielorientiert 
in Verhandlungen oder direkt im zwischen-
menschlichen Kontakt.

WEN SUCHEN WIR ?
Gesucht werden dafür aufgeschlossene, 
 volljährige BürgerInnen mit kommunikativen 
Fähigkeiten.

Ombudspersonen und FürsprecherInnen 
unterstützen die Interessensvertretung von 
 Menschen, die in Wohn einrichtungen leben.

Sie stärken die Mitwirkung und kümmern sich 
um das Miteinander von BewohnerInnen und 
 Einrichtungsleitung.

WG-BegleiterInnen unterstützen BewohnerInnen 
bzw. An- und Zugehörige einer ambulant 
betreuten Wohngemeinschaft in deren  Selbst- 
organisation.

Sie bringen Informationen herein, hören zu und
fragen nach.

Wohn-PatInnen kümmern sich um persönliche 
Wünsche alleinstehender Erwachsener mit P�ege-
bedarf oder einer Behinderung in Abstimmung mit 
gesetzlichen BetreuerInnen.

Dazu können gemeinsame Besuche von 
 Veranstaltungen oder Spaziergänge gehören.

Sie unterstützen ihre Interessen im Alltag.

Ich möchte  Menschen, 
die ihr  Zuhause für das 
Heim aufgeben mussten, 
eine Stimme und 
ein Gesicht geben.

Detlef S., Ombudsperson

Außenstehende, so wie 
wir  WG-Begleiter sind 
doch immer wieder  hilfreich. 
Wir schärfen den Blick, der oft 
sehr auf das  Wohlergehen 
der  Verwandten  gerichtet ist.

Ralph S., WG-Begleiter

Wir bürgerschaftlichen 
 Personen können
zusätzlich Farbe 
ins Wohnen und  
Leben bringen. 

Iris-Mary W., Wohn-Patin
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